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Reneßte Ereigniſſe
Die frühere Königin Marie von Hannover iſt am Mittwoch nachmittag
in Gmunden im 89 Lebensjahre geſtorben

Prinz Friedrich Leopold von Preußen General der Kavallerie iſt als
Nachfolger des verſtorbenen Prinzen Albrecht von Preußen zum General
Jnſpelteur der I Armeeinſpeltion ernannt worden

Jn Frankfurt a M ſoll eine neue Univerſität gegründet werden

Der bekannte Militärprokurator Pawlow den die erſte Reichsduma
unter den Rufen Mörder aus dem Hauſe gewieſen hatte wurde
in Petersburg auf einem Spaziergang durch zwei Schüſſe ermordet

Die Nachricht vom Ableben des Schahs von Perſien wird jetzt amtlich
beſtätigt

Zum Tode des Schahs von Perſien
Halle 10 Januar

In Teheran iſt wie ſchon kurz gemeldet der Schah Muzaffer eddin
im 54 Lebensjahre ſeinem langen und ſchweren Leiden erlegen 24 Stunden

nach ſeinem Ableben wurde die Todesnachricht im perſiſchen Reiche amt
lich bekannt gegeben Jnzwiſchen hatte ſich der Thronfolger in den
Beſitz der Macht geſetzt Es iſt möglich daß durch dieſe Vorſicht die bei
einem Thronwechſel in Perſien üblichen Unruhen verhindert werden Der
verſtorbene Schah war ein für ſeine Verhältniſſe aufgeklärter Mann Er

war ſchon zu Lebzeiten ſeines Vaters des im Jahre 1896 ermordeten
Naſreddin zum Thronfolger ernannt worden ohne daß ſein älteſter Bruder
bei ſeinem Regierungsantrut gegen dieſe Bevorzugung Einſpruch erhob
Der übergangene Thronerbe damais Gouverneur der Provinz Aſſerbeidſchan

war nämlich der Sohn einer Sklavin während Muzaffered din eine
vornehme Perſerin zur Mutter hatte Unter der Regierung des
verſtorbenen Schah iſt Perſien aus der Reihe der abſolut regierten
Staaten ausgeſchieden es hat ein Parlament erhalten und eine Verfaſſung

welche allerdings vom wahren Konſtitutionalismus weit entfernt iſt Frei

lich mußte dieſes Zugeſtändnis dem Selbſtherrſcher erſt durch ſchwere innere
Unruhen bei denen die Geiſtlichkeit des Landes die Führung des Volkes
übernahm abgerungen werden Die Willkürherrſchaft des Beamtentums
die Ausbeutung des Volkes hatten aber das letztere mit der Zeit ſo
erbittert daß Reformen bewilligt werden mußten wenn nicht der Beſtand
der Dynaſtie ſelbſt gefährdet fein ſollte Die Finanzen des Staates welche
in dieſem Falle zuſammenfallen mit dem Privatvermögen des Schahs
haben ſich ſeitdem Naſr eddin ſie durch koſtſpielige Europareiſen herunter

gewirtſchaftet hatte nicht gehoben Man ſchätzt das Prioatvermögen
welches Muzaffereddin ſeinem Nachfolger hinterlaſſen hat auf 45 Millionen

Franken es ſteckt aber zum größten Teil in den berühmten Kronuwelen Die
Geldnot des Hofes zwang wiederholt zur Aufnahme von Anleihen im
Auslande die dann immer mit politiſchen und wirtſchaftlichen Zugeſtänd
niſſen erkauft werden mußten
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Muzaffer eddin
Muzaffer war der fünfte Beherrſcher Perſiens aus der Dynaſtie

Kadſchar Während ſeiner Regierung war das Land in ſteigendem
Maße der Sch des politiſchen und kommerziellen Wettbewerbs
zwiſchen Rußland und England im Jnnern machte ſich eine Oppoſition

gegen die bisherige abſolutiſtiſche Regierungsform je länger je mehr
geltend bis der Schah wie ſchon erwähnt ſich zur Einberufung einer
auf modernen Grundſätzen aufgebauten Volksvertretung entſchloß die vor
kurzem zu ihrer erſten Seſſion zuſammengetreten iſt

Der neue Schah Muhammed Ali Mirza des Verſtorbenen älteſter
Sohn iſt am 21 Juni 1872 geboren Er war Gouverneur der Provin
Aſſerbeidſchan mit der Reſidenz in der großen Handelsſtadt Täbris als
das Leiden ſeines Vaters ſich verſchlimmerte wurde er nach Teheran
berufen und übernahm im vorigen Monat die Regentſchaft des Reiches
Als Regent hat er bereits die neue Verfaſſung unterzeichnet Außer ihm
ſind noch fünf Söhne des verſtorbenen Schahs vorhanden

Ueber die letzten Lebensſtunden Muzaffereddins wird über London aus

Teheran unterm 9 gemeldet Vorgeſtern wurde es klar daß das Ende
des Patienten ſchnell herannahte man gab ihm vier Kampfereinſpritzungen

um ſein Leben zu verlängern Geſtern hörten bereits alle Lebensfunktionen
auf Um fünf Uhr nachmittag wurden der Thronerbe und die Miniſter
berufen um bei der letzten Szene des Todeskampfes zugegen zu ſein Die
Frauen des Palaſtes begannen ebenfalls ihre Vorbereitungen zur Trauer
Später am Abend wurden die Tore des Harems geſchloſſen und dies war

das Zeichen daß alles vorüber ſei Die Nachricht vom Tode des Schahs
erreichte die auswärtigen Geſandten ſpät abends Die Straßen waren
verlaſſen und die Stadt dunkel Obgleich es bekannt war daß der Schah

ſich in kritiſchem Zuſtand befand hatte man geglaubt er werde noch ein
paar Tage länger fortleben

Jn Berlin wird dem verſtorbenen Schah von offiziöſer Seite nach
gerühmt daß er ein Freund Deutſchland s war deſſen nach langem
ſchweren Leiden erfolgtes Ableben bei uns aufrichtig beklagt werde Es
ſei zu hoffen daß die guten Beziehungen zwiſchen dem Deutſchen Reiche
und Perſien auch unter der Regierung ſeines Nachfolgers fortbeſtehen
werden in demſelben Geiſte wie bisher d h nicht zur Durchführung der
gelegentlich in ausländiſchen Blättern erfundenen politiſchen Pläne ſondern

im Intereſſe der Entwicklung unſeres Handels mit Perſien und der
Förderung friedlicher Kulturbeſtrebungen

Die engliſche Preſſe bezeichnet faſt einſtimmig den neuen Schah
von Perſien als einen liberalen Reformator Er iſt der erſte Schah
der nur eine Frau beſitzt während noch der verſtorbene Muzaffereddin
11 Frauen beſaß Mit dem endgültigen Urteil über den neuen Schah
muß aber noch zurückgehalten werden denn als Statthalter von Tähbris er

wies ſich Muhammed Ali als recht grauſam Er ließ viele Hinrichtungen
vornehmen während ſein Vater ſelten ein Todesurtell unterzeichnete

Königin Marie von Hannover
Halle 10 Januar

Die frühere Königin Marie von Hannover iſt am Mittwoch nach
mittag um 4 Uhr in Gmunden geſtorben Die Witwe König
Georgs V von Hannover hatte in Gmunden bei ihrem Sohne und ihrer
Schwiegertochter dem Herzogspaar von Cumberland ſtändigen Aufenthalt
genommen Sie war bekanntlich dort plötzlich ſchwer erkrankt und mußte

ſich einer Operation unterziehen
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Königin Marie von Hannover
Alexandrine Marie Wilhelmine Katharine Thereſe Henriette Luiſe

Pauline Eliſabeth Friederike Georgine wurde am 14 April 1818 zu
Hildburghauſen als die älteſte der ſechs Töchter des damaligen Erbprinzen
ſpäteren Herzogs Joſef von Sachſen Altenburg geboren Am 18 Februar

Es tagt
Roman von Anny Wothe

8 FortſetzungEi biſt Du noch da mein Kleiner rief Dolly plötzlich
aus und blickte lächelnd auf den braunen Schmetterling der
noch immer das Roſengrab zu dem das junge Mädchen jetzt
kam umkreiſte

Er hörte nicht auf ſie ſondern ſchwang ſich kühn zum
blauen Himmel empor

Dolly ſah dem kleinen Geſellen der ſie hierher gelockt
lange nach Ein tiefer Seufzer entquoll dem roſigen Munde

Wenn ich mit Dir fliegen könnte kleiner Mann ſagte
ſie träumeriſch ach nur hinaus aus dieſen engen mich
faſt erdrückenden Mauern hinaus in die Welt Hinaus

Sie rief es faſt überlaut leidenſchaftlich in den ſtillen
Kirchhofsfrieden hinein

Daun aber drehte ſie ſich kühn entſchloſſen um und flatterte
ohne ſich umzuſehen an den Stamm des Kirſchbaumes wieder
empor Mit einem Ruck hob ſie ſich von dem ſchwankenden
Zweig jetzt auf die Mauer das Wageſtück war zum zweiten
male glücklich vollbracht

Freilich das Roſenrote war hin die Hände und Arme
zerkratzt und zerſchunden und das Haar zerzauſt aber ſchön
grauſig ſchön war es doch auf dem Kloſterfriedhof geweſen

Warum ſie ihn bis jetzt wohl nicht geſehen Ob es keine
Tür gab die vom Kloſter oder vom Garten aus dahin
führte Prüfend ließ Dolly ihre Augen noch einmal zurück
ſchweifen Ein angſtvoller Schrei entrang ſich ihrem Munde
und die Hände haſchten in die leere Luſt nach einer Stütze

Am Roſenhügel erhob ſich geſpenſtig eine dunkle Geſtalt
and ſtreckte wie drohend die Arme nach ihr aus Die dunklen
Augen lagen tief zurück in den Höhlen und ſtrahlten in eigenem
verzehrenden Feuer zu Dolly berüber

Nachdruck verboten

Das war dieſelbe gräßliche Erſcheinung die ſie in der
erſten Nacht ihres Hierſeins im Kaiſerſaal ſo erſchreckt

Dolly faßte entſetzt nach ihrer Stirn War ſie wahnſinnig
daß ſie die Erſcheinung wieder ſah

Noch einmal wagte ſie den Blick aufzuſchlagen Die dunkle
Geſtalt ſtand noch immer da Mit einem entſetzten Schrei
ſchlug Dolly die Hände vor ihr Antlitz dann aber ſchwang
ſie ſich von der Mauer in fliegender Haſt hernieder Wie ein
gejagtes Wild floh ſie durch den Garten ins Kloſter Sie
ſtürmte in die große gemütliche Kloſterküche mit den kleinen
Spitzbogenfenſtern wo ſie Urſel wußte und ſtürzte der alten
Frau faſt leblos in die Arme

Urſel Urſel hilf mir ich habe einen Geiſt geſehen
Die alte Dienerin ſah erſchreckt in das angſtbleiche Geſicht

der Kleinen auf die wirren Haare das zerriſſene Gewand und
die blutigen Hände

Allmächtiger erbarme Dich ſchrie ſie auf ſie morden
mir in dem verdammten Kloſter noch das Kind Wo warſt
Du was iſt Dir wer hat Dir etwas getan forſchte ſie
ſtreng

Dolly ſtrich mit der Hand wie ſich beſinnend die wirren
Locken von der Stirn

Sollte ſie der alten treuen Seele ihr Abenteuer erzählen
und ſie auch noch beunruhigen Nein und dann war ihr ja
jetzt ihre Furcht und ihre Geiſterſeherei ſelbſt zu lächerlich

Sei nicht böſe Urſel ſagte ſie kleinlaut ich bin ſo
erſchrocken ich kletterte auf einen Baum und da ſah ich
plötzlich einen Mann der mich ſo böſe anſah daß ich erſchrak
und aus Furcht vor ihm zu Dir lief

Biſt mir ja eine recht mutige Seele ſpottete Urſel
Freilich wenn mal alte Leute die nicht mehr recht ſehen

könmen Furcht haben da kann man gleich ſchön darüber ſpotten
aber wenn man ſelbſt ſolch Heldenherz iſt dann kann natürlich
die alte Urſel kommen und tröſten

Wie ſiehſt Du denn aus ſuhr ſie Dolly an weißt

Du denn nicht daß es unſchicklich iſt auf die Bäume zu
klettern Mein Gott das neue Roſenrote jammerte ſie
und es iſt Tiſchzeit und die gnädige Tante hat ſchon zwei

mal nach Dir geſchickt Marſch jetzt in Deine Stube und eine
andere Fahne angezogen das Roſenrote hat ausgedient das
kannſt Du gleich in die Lumpen werfen So n feiner Stoff
und ſo n ſchönes Kleid fuhr ſie wütend auf Dolly ein als
dieſe ſich ruhig zur Tür wandte Du meinſt wohl Dein
Vater ſchüttele das Geld nur ſo aus den Aermeln Geh
ſchäme Dich

Dolly ſagte ganz gegen ihre Gewohnheit wenn die Alte
zankte kein Wort Sie ſah Urſel nur ſo unbeſchreiblich traurig
in die Augen während ſie hinausging daß die alte Dienerin
unwillkürlich den Blick ſenkte

Was hat nur der Balg murmelte ſie vor ſich hin
So ſah ich die Dolly nie Das verwünſchte Kloſter und die

Alte ſcheinen ihr ganz und gar den Kopf verdreht zu haben
und wenn ich nicht bald einſchreite dann können wir bald alle
den letzten Löffel Suppe hier eſſen

ne Nonne iſt ja rein gar nichts gegen uns fuhr ſie
erboſt fort Das halte aus wer will wir nicht

Jn dieſem Monolog ſtörte ſie der alte Friedrich der kam
um die Speiſen in den Speiſeſaal zu tragen

Na ſagte Urſel giftig da haben wir ja den Herrn
Friedrich auch endlich die Suppe iſt ſchon ganz kalt Wenn
ſie der Gnädigen nicht recht iſt dann waſche ich meine Hände
in Unſchuld

Dann waſchen Sie man recht lange entgegnete Friedrich
boshaft und ſetzte die Suppenterrine die ihm Urſel reichte
auf die ſilberne Platte und wenn Sie wieder mal was
brauchen Jungfer Urſel hier iſt der Mann

Alter Duckmäuſer rief Urſel wütend hinter ihm her und
fuhr haſtig mit der Feuerzange in die Glut des Herdes daß
die Funken hell aufflogen
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1843 vermählte ſie ſich mit dem Kronprinzen von Hannover Der Ehe

drei Kinder Herzog Ernſt Auguſt von Cumberland diePrinzeſſtnnen Friederite und Marie Die Königin hat die Entthronung ihres

ſehr ſchwer getragen

Aus Hannover wird gemeldet Der Tod der Königin Marie der
h Hier gegen 5 Uhr nachmittags durch Extrablätter der hieſigen Zeitungen

n bekannt wurde hat hier in weiten Schichten der Bevölkerung lebhafte
Teilnahme hervorgerufen Die hieſigen welfiſchen Vereine werden zur

Beiſeyung Abordnungen nach Gmunden ſchicken Auf dem Schloſſe
Marienburg bei Nordſtemmen dem letzten Aufenthaltsort der Königin im

Jahre 1866 vor ihrer Reiſe ins Exil weht die Flagge halbmaſt An
läßlich des Ablebens der Königin wurde auf Befehl des Kaiſers die
heutige Vorſtellung im Königlichen Theater zu Hannover abgeſagt
Viele Gebäude flaggen auf Halbmaſt Mehrere welfiſche Geſchäfte haben
bereits Trauerdekorationen ausgeſtellt

Als am Mittwoch nachmittag gegen 3 Uhr Prinzeſſin Friederike
aus Biarritz in Gmunden ankam war die Königin noch bei Bewußtſein
dann trat Agonie und nach halb vier Uhr die Kataſtrophe ein Die
Königin ſtarb ruhig und gottergeben Alle Angehörigen weinten bitterlich
Der Körper der Königin war in den letzten Tagen arg zuſammengefallen

Der Herzog rief alle Diener an die Leiche heran Am heutigen Donners
tag trifft der Großherzog von Mecklenburg Schwerin aus Cannes in
Gmunden ein die Beiſetzung findet in acht Tagen ſtatt

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
Ionferierte geſtern vormittag mit dem Fürſten Bülow und dem Staats
ſekretär von Tſchirſchky im Auswärtigen Amt und hörte im kgl Schloſſe
den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Um 12 Uhr empfing der
Kaiſer den Schloßhauptmann von Cranach der Entwürfe und Zeichnungen
romaniſchen Stils für die Wartburg von ſeinem Bruder Profeſſor
von Cranach vorlegte Zur Frühſtückstafel waren geladen der rumäniſche
Finanzminiſter Jonescu der rumäniſche Geſandte Beldiman Staatsſekretär
von Tſchirſchky und Schloßhauptmann von Cranach Abends folgte der
Kaiſer einer Einladung zum Mahle beim kommandierenden General
von Bülow

General der Kavallerie Prinz Friedrich Leopold von
Preußen iſt als Nachfolger des verſtorbenen Prinzen Albrecht von
Preußen zum General Jnſpekteur der I Armeeinſpektion ernannt
worden Prinz Friedrich Leopold gehört der Armee ſeit dem Jahre 1875
an trat aber erſt am 1 Oktober 1833 in den aktwen Dienſt beim

1 z F ein Nachdem er eine Zeitlang die Leibeskadron
der Gardedukorps geführt hatte wurde er Bataillonskommandeur im
J Garde Regiment z F und 1893 als Oberſt Kommandeur des Regiments
der Gardedukorps Er kommandierte dann nacheinander die 4 Garde
Jnfanterie Brigade die 4 Garde Kavallerie Brigade und die 22 Dwiſion
in Kaſſel Nachdem er darauf Jnſpekteur der 4 KavallerieJnſpektion ge
weſen war wurde er in Mainz 1902 uuter Beförderung zum General der
Kavallerie und Chef des Ulanen Regiments Nr 15 von dieſer Stellung
enthoben Der Prinz nahm wie bekannt im Auftrage des Kaiſers auf
ruſſiſcher Seite am ruſſiſch japaniſchen Kriege reil

Der Fürſt Philipp Ernſt zu Hohenlohe Schillingsfürſt
feiert am heutigen Donnerstag mit ſeiner Gemahlin der Fürſtin Chariclée

eborenen Prinzeſſin Ypfilanti das Feſt der ſilbernen Hochzeit Der
Fürſt bekanntlich der älteſte Sohn und Erbe des Reichskanzlers Fürſten
Chlodwig Hohenlohe befand ſich während dieſer Tage in Berlin Es iſt
in den Kreiſen der Berliner Geſellſchaft viel bemerkt worden daß Fürſt
Hohenlohe an den ſich nach der Veröffentlichung der Memotren ſeines
Vaters eine ſo ſcharfe kaiſerliche Kundgebung richtete diesmal nachdem
er zur Abſtaitung einer perſönlichen Meldung Erlaubnis nachgeſucht hatte
vom Kaiſer in herzlichſter Weiſe zur Frühſtückstafel eingeladen wurde

Der ſtellvertretende Kolonialdirektor Dernburg hat
bekanntlich am Dienstag Veranlaſſung genommen ſich einmal gewiſſer
maßen privatim über die Zielpunkte des deutſchen Kolonialweſens
und über Südweſtafrika im beſonderen auszuſprechen Männer der
Wiſſenſchaft und Kunſt hatten den Ruf dazu an ihn ergehen laſſen Wie
in ſeinen denkwürdigen Reichstagsreden zeigte der neue Herr auch hier
wieder durchweg einen unbegrenzten Optimismus in ſeinen Anſchauungen
und Hoffnungen einen Optimismus der gewiß notwendig iſt um neue
Wege zu finden und zu ebnen für eine erſprießliche geſunde Arbeit zum
Wohle unſerer Kolonien Das L ſchreibt zu der Rede Der
Kernpunkt der Rede iſt die Theſe Die Kolonialfrage iſt eine Geld
frage Wir ſind die letzten welche gegen die Ausgaben einer Politik die
bisher noch im Stadium der Experimente ſtand Zeter ſchreien wollen
Aber Dernburg ſoll nicht vergeſſen daß die Beibehaltung unſerer Kolonien
die Opferfreudigkeit für unſern überjeeiſchen Beſitz heute noch nicht eine
Probe auf den nationalen Vorteil ſondern auf die nationale Ehre
iſt Und in dieſem Punkte iſt unſer Volt Gott ſei Dank noch immer

La

empfindlich Aber wir hätten dieſen Punkt von Herrn Dernburg noch
ſchärfer betont gewünſcht Vielleicht tut er s am Freitag im deutſchen
Handelstag

Verſchiedene Parteiorganiſationen haben in den letzten
Tagen den ſtellvertretenden Direktor der Kolonialabteilung Dernburg als
Kandidaten für die nächſte Reichstagswahl aufgeſtellt Dieſer läßt jetzt
erklären daß derartige Auſſtellungen weder mit ſeinem Willen noch
mit ſeinem Wiſſen vorgenommen ſind

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Jn
immer weitere Kreiſe dringt die Einſicht welche große Bedeutung für den
h

Draußen lag verſengende Glut auf Baum und Strauch
und im Speiſeſaal herrſchte dumpfe Schwüle

6 Kapitel
Es war ein ſchweigſames Mittagsmahl das die

Frauen in dem ehemaligen Refektorium des Kloſters
nahmen

Erſt als Friedrich den Nachtiſch ſerviert und das Zimmer
oerlaſſen hatte richtete ſich die kleine Geſtalt der Baronin
Bärenſprung energiſch in ihrem Seſſel auf und während ein
kalter Blick ihrer dunklen Augen Dolly trafen fragte ſie ſtreng

Wo biſt Du geweſen Warum kommſt Du nicht pünkt
lich zu Tiſch Jch habe den ganzen Garten durchſuchen laſſen
ohne Dich zu finden Es iſt mir geradezu unbegreifllich

Ja Du mußt wenn Du im Garten geſteckt haben willſt
geradezu hoch oben in der Luft geſchwebt haben echote die
Stiftsdame einen lauernden Blick auf Dollys geſenkte Wangen
werfend

Jn der jungen vor einer Weile noch ſo zaghaften Mädchen
ſeele regte ſich der Trotz und auch ein klein wenig der Schalk

Das habe ich auch teuerſte Couſine gab ſie zurück noch
immer die Augen geſenkt haltend um ihr Lachen zu verbergen

Wie Was entfuhr es den beiden Damen ungläubig
Jch ſaß auf einem Baume
Aber iſt es denn möglich rief die alte Baronin

ein junges Mädchen der beſten Geſellſchaft wie ein Straßen
junge hoch oben auf den Bäumen Schämſt Du Dich nicht

Sie ſagte es ſtreng und doch war es als ob die alte
Dame wie erleichtert aufatmete als ſie hörte daß Dolly im
Garten geweſen

Schämſt Du Dich nicht fragte ſie noch einmal
Dolly ſchüttelte voll reizenden Uebermutes das lockige

Köpfchen und ſah mit ihren ſonnigen Augen der alten Frau ſo
herzig in das kalte Geſicht daß es einen Moment wie tiefe
Verlegenheit über das Antlitz der Matrone flog

drei

ein

Ausgang der Wahlen die Partet der Nichtwähler hat Auf allen
Seiten wird der Appell an das Pilichtgefühl der drei Millionen
Staatsbürger wiederholt die bei den letzten Wahlen den Urnen fernge
blieben ſind Mit Genugtuung verzeichnen wir die Nachrichten nach denen
die Durchſicht der Wählerliſten diesmal viel reger geweſen iſt als e zuvor
Man darf darin ein Anzeichen ſehen das eine eifrige Wahlbeteiligung
ſich vorbereitet Es hängt tatſächlich ſehr viel davon ab daß die
politiſche Energie jetzt endlich den bisherigen Nichtwähler ergreift Will
man von ihren drei Millionen ſelbſt eine Million als durch Krankheit
Reiſen und beſondere Umſtände entſchuldigt gelten laſſen ſo hat der Reſt
von zwei Millionen bei den Wahlen noch immer ein ſolches Gewicht daß
man ſagen darf Wie das Zentrum bisher die ausſchlaggebende Partei im
Reiche war ſo iſt die Partei der Nichtwähler die ausſchlaggebende Partei
bei den Wahlen

Jm Abgeordnetenhauſe wird Fürſt von Bülow voraus
ſichtlich noch einmal zur gegenwärtigen Lage in Preußen das Wort
ergreifen Von da ab werden die Ereigniſſe entſcheiden Jhrer Entwicklung
darf mit Ruhe entgegengeſehen werden Die Wahlkämpfe im Reiche
werden vielleicht nicht ganz ohne Einfluß auf die preußiſchen Verhälintſſ
oorübergehen aber zu einer dramatiſchen Zuſpitzung der Situation dürften
ſie hier nicht führen Dazu fehlen die Vorbedingungen Sollte aber
ſo bemerkt die Magdb Ztg auch in Preußen das Zentrum zu dem
Kriege herausfordern der augenblicklich im Reiche ausgelämpft wird ſo
ſehen wir dieſem Ringen mit Zuverſicht entgegen Fürſt Bülow wird der
Wahlparole die er im Reich ausgegeben hat nicht untreu werden Vor
ihm aber wird die ſtarke Mauer der nationalen Parteien ſtehen gegen
die das Zentrum vergebens Sturm laufen wird

Der Wahlverein alter Afrikaner in Berlin teilt mit
Vor 4 Tagen wandten wir uns telegraphiſch an den Rechtsanwalt
Dr Merensky in Keetmanshoop mit der Bitte er möge ſofort zu dem in
Kalkfontein internierten Johannes Chriſtian reiten und im Gejpräche
mit dem Bondelzwartsführer der ihn als ſeinen früheren Diſtrikts
chef von Warmbad her kannte feſtzuſtellen aus welchen Gründen die
Hottentotten ſich ergeben hätten Darauf erhielten wir folgende Ant
wortdepeſche Die Bondeizwarts knüpften bereits Ende Oktober Verhand
jungen wegen ihrer Ergebung an wurden aber unier der Angabe daß
die Truppen bald zurückgezogen würden von der weißen Grenzbevölkerung
der Kaptolonie zur Fortſetzung des Krieges aufgeſtachelt Das Verdienſt
der endlichen Niederwerfung gebührt ausſchließlich der Truppe Die in
dem Telegramm genannte weiße Grenzdevölkerung rekrutiert ſich zum
großen Teile aus jenen Händlern die vom Munttionshandel leben und
deren Geſchäft zu blühen aufhören muß ſobald auch der letzte Hottentott
ſich nicht mehr weiß machen läßt daß die deutſche Regierung die
Kolonie aufgebe oder doch eine Verminderung der Truppenzahl vor
zeitig anordnen werde

Die Freikonſervativen des Abgeordnetenhauſes bereiten
Anträge auf Erhöhung der Oſtmarkenzulage für Volksſchullehrer
in den Provinzen Poſen und Weſtpreußen ſowie Ausdehnung der Oſt
markenzulage auf Oberſchleſien ferner Erhöhung der Lehrerbeſoldungen
und Richtergehälter ſowie Reviſion der Fahrkartenſteuer und pekuwuäre
Gleichſtellung aller Subalternbeamten mit gleicher Vorbildung vor
Auch die Zentrumsfraktion hat im Abgeordnetenhaus Anträge einge
oracht die eine Beſſerſtellung der mittleren und unteren Beamten be
zwecken und bereitet was beſonders bemerkenswert iſt einen Antrag auf
Einführung des allgemeinen gleichen und geheimen Wahlrechts in
Preußen vor

Das Herrenhaus hielt am Mittwoch ſeine zweite Sitzung ab
an der auch Fürſt v Bülow als Mitglied des Hauſes teilnahm Prä
ſident Fürſt Knyphaujſen teilte mit daß er dem Kardinal Kopp im
Namen des Hauſes gratuliert und ein Dankestelegramm erhalten habe
Sodann gab er unter dem Bravo der anweſenden Mitglieder der Be
zriedigung darüber Ausdruck daß das Herrenhaus auch dem Kanzler des
deutſchen Reiches zu ſeinen Mitgliedern zähle der zu ſeiner Freude heute
Minwoch zum erſten Male als Mitglied an der Sitzung teilnehme

Durch die Preſſe ging die Meldung daß dem Sultan von
Marokko auf ſeinen beſonderen Wunſch Oberleutnant Wolff als
Kavallerteinſtrukteur zugewieſen worden ſei Dieſe Nachricht bedar
inſofern der Richtigſtellung als Oberleutnannt Wolff lediglich zur Unler
ſtützung des Herrn von Tichudi nach Marokko berufen und dem Sultan
als Generaladjutant zugereilt worden iſt

UNeber eine neue Univerſität wird aus Frankfurt a M
berichtet Die Bewegung die ſich ſeit eintger Zeit in den Kreiſen der
wohlhabenden Bürgerſchaft hierſelbſt für Errichtung einer Unwerſitär
geltend machte hat Erjolg gehabt Von einer großen Zahl hervorragender
Bürger ſind große Summen zur Dotierung der neuen Hochſchule
in Ausſicht geſtellt Die Bildung eines Ausſchuſſes ſteht bevor der mit
dem preußtſchen Kultusminiſterium über die Errichtung der Untwerſität
oerhandeln ſoll

Frankreich
Jn Sachen Marokkos

Die Offiziere die die franzöſchen Cadres für die gemiſchte
Polizei in den marokkaniſchen Häfen bilden ſollen ſind nunmehr
von der Regierung beſtimmt worden Es ſind dies ſieben Hauptleute
und fünf Leutnants Die meiſten dieſer Offiziere gehören den
algeriſchen oder tun eſiſchen Truppen an Die für die marokkaniſche
Polizei in Ausſicht genommene Anzahl Unteroffiziere wird demnächſt
ebenfalls beſtimmt werden ſodaß die Organiſation der marroktaniſchen
Polizei in Kürze wird in Angriff genommen werden können Sobald dieſe
Organiſation weit genug gedieyen ſein wird ſoll wie Petit Pariſien zu
melden weiß das franzöſiſch paniſche Geſchwader von Tanger ab
verufen werden vorausgeſetzt daß nicht igend ein unvorhergeſehener
Zwiſchenfall eintritt Eine ergänzende Meldung beſagt Die franzöſiſche
Regierung hat die Liſte der zur Errichtung der Polizei in den Hajſen
nädten abkommandierten Offiziere dem Sultan von Marokko zur ver
tragsmäßigen Beſtätigung vorgelegt Die Offiziere ſind des Arabiſchen
mächtig Man verfolgt hier aufmerkſam und unzufrieden die Sendung
der deutſchen Offiziere Tſchudi und Wolff nach Fez emige
Blätter geben der Verſtimmung Ausdruck indem ſie fragen was hilft uns
die Einrichtung der Polizet unter franzöſiſchen Offizieren wenn gleichzeitig
die Unterweijung des marokkaniſchen Heeres deutſchen Ofſiziren an
vertraut wird

Rußland
Ermordung des Generals Pawlow

Der höchſte Juſtizbeamte des ruſſiſchen Heeres Obermilitärprokureur
Pawlow iſt am Mutwoch vormittag in Petersburg von einem Terroriſten
erſchoſſen worden Die Revolutionäre haben einen ihrer beſtgehaßten
Feinde zur Strecke gebracht wenige Tage nachdem der Stadthauptmann
v d Launitz ermordet worden iſt Schlag auf Schlag folgen ſich jetzt
wieder dieſe terroriſtiſchen Verbrechen was auf einen neuen planmäßigen
Feldzug der Umſtürzler ſchließen läßt

Jn der Petersburger Meldung heißt es Mittwoch vormittag 9 Uhr
wurde der Obermilitärprokurator Generalleutnant Pawlow durch einen
Revolverſchuß getötet Der Anſchlag wurde auf dem Hofe des Ober
militärtribunalsgebäudes verübt in dem ſich die Dienſtwohnung Pawlows

befindet Der Täter war als Militär Jntendanturbeamter verkleidet
und ſchoß dreimal auf den General der tödlich getroffen wurde und
alsbald verſchied Der Mörder flüchtete in die nächſte Straße und
tötete bzw verwundete dort noch zwei Schutzleute und einen
Knaben ehe er feſtgenommen werden konnte

Der Name des Generals Pawlow wurde weiteren Kreiſen bekannt
als er im Sommer des vorigen Jahres dem Verlangen der Duma nach
Aufhebung der Todesſtrafe namens der Kriegsverwaltung in der ſchroffſten
Form entgegentrat Der General mußte vor der Empörung der Ab
geordneten weichen und den Sitzungsſaal verlaſſen durfte ſich dort auch
nicht wieder ſehen laſſen Er verblieb indeſſen in ſeiner hohen militäriſchen
Stellung und zeichnete ſich durch beſonderen Eifer in der Verfolgung
der vor die Kriegs und Feldgerichte gebrachten Revoiuttonäre aus
Damals hatten die Terroriſten ihre Tätigkeit zeitweilig eiugeſtellt oder
wenigſtens eingeſchränkt Die Einſetzung der Feldgerichte und die Unter
drückungsmaßregeln der Regierung gegenüber der Wahlbewegung veran
laßten aber die Terrariſten jüngſt zu dem Beſchluſſe ihren hinterhältigen
Kampf gegen die Würdenträger des Reiches wieder aufzunehmen Graf
Jgnattew Stadthauptmann von der Launttz und jetzt General Pawlow
ſind die erſten Blutzeugen dieſes Beſchluſſes Wenn man bei dem Grafen

gnatiew und dem Stadthauprmann von der Launttz einigermaßen im
aren ſein konnte was ſie vom Standpunkte der Revolutionäre ver

Pawlow nicht Als Militäroderprokureur wird er für die zahlreichen Todes
urteile der Feldgerichte verantwortlich gemacht Er hat Haß auf Haß ge
häuit bis es den Terroririſten gelang an ihn heranzukammen und ihre
Rache an ihm zu üben Sehr auffallend iſt es daß die Terroriſten dies
mal hohe Beamte und ſonſtige hervorragende Peryönkichkeiten gerade aus
Petersburg aufs Korn genommen haben Graf Jgnattew der in Twer
ermordet wurde wohnte ebenfalls ſtändig in Petersburg Es ſcheint darin
Syſtem zu liegen auch gewinnt man den Eindruck daß die polizeiliche
Gegenſpionage die jonſt in Petersburg verhältnismäßig am wirkſamſten
war völlig zu verſagen beginnt

Ein ſonderbarer Vorfall
Jn der Nacht zum zweiten Wethnachtsſeiertag a St erſchoß ſich

im Grandhotel in Petersburg ein unbekannter auf einen falſchen Paß
gemeldeter Revoluttonär nachdem er in ſeinem Zimmer eme füuf
ſtündige Belagerung durch Soldaten des Leibgardeſchützenbatallons
ausgehalten hatte Erſt als die Decke des Zimmers immer mehr etuſtürzte
nahm ſich der Revolutionär nach verzweiſelter Gegenwehr wobei über
hundert Schüſſe gewechſelt wurden das Leben

Orient
Die Revolutionsbeſtrebungen in Serbien

Die ſerbiſche Regierung erklärt wiederholt alle Gerüchte über
Revolutions Vorbereitungen im Lande für erfunden ſie glaubt ſie aus
ſchließlich auf Jntrigen zurückführen zu können die ſich gegen Serbiens
Finanz und Eiſenbahnpiäne richten Aus Belgrad wird unterm 9 Januar
neuerdings berichtet Die hieſigen Regierungskreiſe erklären zwar keine
beſtimmten Beweiſe für die Herkunft der ungünſtigen Gerüchte zu haben
doch bezeichnet der Miniſterpräſident Paſitſch es als ſicher daß die Hetze
gegen Serbien deshalb eingeleitet worden ſei weil das Land mit eng
itſchem Geld die Balkan Transverſalbahn und Fabriken bauen will und
man auf einer gewiſſen Seite gemeint iſt Oeſtreich die Vorherrſchaft
engliſchen Einfluſſes und engliſcher Jnduſtrie in Serbien nicht dulden will
Durch die Revolutionsgerüchte ſoll England abgeſchreckt werden Die
Meldung eines ungariſchen Blattes daß König Peter durch eme
Aenderung des Hausſtatutes den Kronprinzen Georg von der Thronfolge
ausſchließen wolle ſei falſch es ſoll nur die Rangordnung der Mitglieder
des Königshauſes feſtbeſtimmt werden Es beſtehe keine Uneinigkeit zwiſchen
dem König und Paſitſch wegen der Apanage Auch im Parlament er
gebe ſich keine Stimme gegen die Apanage die wie zu König Milans
geit 365 000 Frank betrage Die Antwort Serbiens auf Aehrentals An
jrage waor der Staatslieferungen ſei erklärte Paſitſch noch nicht er
gangen ſiie werde aber lauten Konzeſſionen nur gegen Konzeſſionen
Eine Einmiſchung in die ſerbiſche Volkswirtſchaft werde prinzipiell nicht
geduldet die Lieferungen würden zum Wettbewerb ausgeſchrieben und
Oeſtreich dazu auch eingeladen aber micht bevorzugt werden

Amerika
Deutſch amerikaniſche Tariffrage

Die amerikaniſchen Tarif ſachverſtändigen ſind von Berlin
nach Newyork zurückgekehrt Was die Wajhingtoner Regierung nun auf
Grund ihres Berichtes tun wird ſteht dahin Eine darüber vorliegende
Mittellung aus Newyork lautet Die Regierung iſt was Konzeſſtonen
auf dem Gebiete von Zoll Regulationen anbetrfft ſo weit ge
gangen wie ihre Befugniſſe es geſtatten Jede weitere Aenderung des
Zolloerfahrens erheiſcht die Gutheitzung des Kongreſſes deſſen Hoch
ſchutzzoll Mitglieder TarijKonze ſionen deshalb ſo hartnäckig ablehnen weil
ſie auch infolge der germgſten Aenderung des Zollſyſtems die Aufrollung
der allgemeinen TarifReviſionsfrage be fürchten Um die Stand Patters
im Hinblick auf die deutſch amerikaniſche Tariffrage für gewiſſe Tarif
Konzeſſionen zu gewinnen ſcheint man in Waſhington nun mu dem Ge
danken umzugehen eine Geſetzesvorlage einzubringen welche die Reduktion
gewiſſer Zollſätze geſtattet ohne die von den Stand Patters ſo ge
fürchtete Tarifreviſion aufs Tapet zu bringen Dieſe Vorlage ſoll dem
Präſidenten die Befugnis geben beſondere Handelsabkommen ab
zuſchließen welche gewiſſe anerkannt hohe Zollſätze einer Anzahl von
Kategorien als Gegenleiſtung für von anderen Regierungen gebotene
Tariſvorteile herabſetzen Die Erteilung einer ſolchen Vollmacht an den
Präſidenten würde theoretiſch die Vorrechte des Kongreſſes allerdings be
eintächtigen und deshalb ſind verſchiedene Kongreßmitglieder micht be
ſonders begeiſtert für die Vorlage Es wird aber von den Befürwortern
der Vorlage betont daß in der praktiſchen Wirkung dieſe Methode weſent
lich konjervativer ſein würde als eine allgemeine Tarifreviſion

Afrika
Die Lage in Marokko

Die Bemühungen der marotkaniſchen Regierungstruppen die Perſon
Raiſulis in ihre Gewalt zu bekommen ſind bisher ohne Erfolg geblieben
Von dem Kampfe um die Bergfeſte Zinat teilt ein Telegramm aus Tanger
nachträglich Einzelheiten mit welche erkennen laſſen wie ſehr ſich die An
greifer von Anfang an über die Stärke des Verteidigers getäuſcht haben
Ein Mitkämpfer auf ſeiten Ratſulis gibt nämlich an daß in Zinat nur
66 Mann gefochten haben Von dieſen ſeien drei gefallen und fünf durch
Granatſplitter aber keiner durch einen Gewehrſchuß verwundet worden
obgleich die Mahallah ein außerordentlich ſtarkes Feuer aus Gewehren
Maſchinengewehren und Geſchützen unterhalten habe

Nach einer anderen Meldung aus Tanger ließ Abd es Salam das
religiöſe Oberhaupt der BeniSauar dem Kriegsminiſter Gebbas ent
bieten Wenn einer Raiſulis Aufenthalt kennt bin ichs Aber
Raiſuli iſt ein Scherif und ich hüte meine Seele vor Sünde Darauf
erhielt Benghazi der Gouverneur von Tanger den Oberbefehl über die
große Mahalla anſtatt des verwundeten Bagdadi um die Operationen
gegen die BeniSauar unverzüglich zu beginnen

Jn der Tangerer Bevölkerung iſt man nicht ohne Beſorgnis vor
gewiſſen Racheakten Raiſulis deſſen großer Tangerer Staatsbeſitz
vom Kriegsminiſter beſchlagnahmt wurde man fürchtet Brandlegung
und Entführung von Kindern wohlhabender Leute Es erſcheint
nicht ausgeſchloſſen daß die Verminderung der Tangerer Garniſon ſowie
die bevorſtehende Abweſenheit des Gouverneurs Benghazi der vielleicht
auch den Prätendenten Roghi wird bekämpfen müſſen das diplomatiſche

zu empfehlen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Januar
Zur Feier des Geburtstages des Kaiſers findet am Sonn

tag den 27 d Mts ein beſonderer gemeinſamer Feſtgottesdienſt nicht
ſtatt Nachmittags wird im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes ein
Feſtmahl veranſtaltet das um 31 Uhr beginnt Liſten zur Einzeichnung
der Namen von Teilnehmern liegen bei dem Stadtſekretär ſowie bei den
Oekonomen des Stadtſchützenhaus aus Näheres iſt aus der Bekannt
machung zu erſehen

Der Städtetag der Provinz Sachſen und Anhalts ſindet in der Zeit
vom 31 Mai bis 2 Juni in Eilenburg ſtatt

Der preußiſche Haushaltsetat für 1907 ſieht Gehaltsauf
beſſerungen für Förſter Grenz und Steuerbeamte obere und mittlere
Werksbeamte Schutzmänner und Gendarme ferner Bahnhofsvorſteher
Gütervorſteher Kaſſenvorſteher Bahnmeiſter 1 Klaſſe Werkmeiſter Schiffs
kapitäne 1 Klaſſe Techniſche Bureauaſſiſtenten Bahn und Telegraphen
meiſter Eiſenbahnaſſiſtenten Lokomotivführer Schiffsmaſchiniſten Maſchiniſten
bet elektriſchen Anlagen Weichenſteller 1 Klaſſe einſchließlich Bahnhofs
aufſeher ferner Fahrkartenausgeber und endlich für die Lehrperſonen in
den Seminaren und Präparandenanſtalten vor

Stadttheater Jn den letzten Vorſtellungen von Rotkäppchen
war der Andrang zu den billigen Plätzen beſonders groß ſodaß ſich die
Direktion entſchloſſen hat für die letzte Aufführung des Weihnachts
märchens am Sonnabend nachmittags 31 Uhr ſtark ermäßigte Preiſe
Partett 1,05 Mk Pariterre 80 Pig intl ſtädtiſcher Billetſteuer gelten

zu laſſen Für Sonnabend abend iſt Leſſings Nathan der Weiſe
angeſetzt worden mit Herrn Sieg in der Titenrolle Schülerkarten Parkett
1,10 Mt ſind abends an der Kaſſe zu haben Die mn ſtürmiſchen
Beifall aufgenommenen Meiſterſinger werden Freitag wiederholt

tyeater auf Engagement
Neues Theater Freitag findet bereits die 15 Wiederholun

der Schönthyan ſchen Luſtſpiel Novität Klein Dorrit ſtatt wäh

GFortjeyung folgt brochen hatten ſo beſteht ein ſolcher Zweifel im Kinblick auf den General ßatt und

Korps veranlaſſen wird die Ausſchiffung europätſcher Truppen

In der Partie des Sachs gaſtiert Herr Frank vom Königsberger Stadt

Sonnabend wiederum Huſarenfieber zur Aufführung gelangt Sonntagiahe m m deu Soctelenge zwar nachmittags 4 Hat
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Unſere Käte Abends 8 Uhr findet die Uraufführung von Die beiden
u Luſtwpiel in 3 Akten von Georges Beer deutſch von Alfred

im ſtattvet Süßmilchs Walhalla Theater Mit 27 dem Glanzpunkte des

gegenwärtigen Programms zählt unſtrenig das Auftreten des jugendlichen
VlolinViriuoſen Louis Bouwmeeſter der faſt alle in letzter Zeit hier
gehörten Künſtler in den Schatten ſtellt Aber nicht nur bei uns ſondern
auch in anderen Städten hatte Bouwmeeſter großen Erfolg zu verzeichnen

Robert Johannes der gediegene oſtpreußiſche Humoriſt iſt ſchon
ſeit Jahren ein ſehr gern geſehener Gaſt in unſerer Stadt und er verſteht
es einen immer größer werdenden Kreis anhänglicher Freunde um ſich
zu verſammeln Der Vortragsabend den er geſtern in den Kaiſerſälen
veranſtaltete zeigte ſchon inſofern recht deutlich die zunehmende Beliebtheit
des Humoriſten als der Saal bis auf den lezzten Platz gefüllt war Ro
bert Joharnes dankte für den zahlreichen Beſuch und verſprach ſich be
ſondere Mühe zu geben um die gut zu unterhalten Das Ver
ſprechen hat er auch gehalten Er brachte wohl zum größten Teil neue
Posme die alle durchſchlagenden Erfolg hatten und das Auditorium in
die heiterſte Stimmung verſetzten Wohl ſelten haben ſonſt ernſte Frauen
uud Männer ſo anhaltend und herzhaft gelacht wie geſtern über die harm
loſen Humoresken des liebenswürdigen Gaſtes Namentlich ſein zu Ehren
gekommener Klempnermeiſter Kadereit löſte mit ſeinen Betrachtungen über
die Fleiſchnot ſtürmiſche Heiterkeit aus Lebhafter Beifall folge jeder
einzelnen Nummer

Kammermufik Auf dem Programm des dritten Abends
14 Januar ſtehen Streichquartette von Beethoven op 18 Nr 2 und
Brahms op 67 ferner als Novität für Halle ein Klavierquartett op 29
von Prof Georg Schumann dem bekannten Duigemen der Berliner
Singakademie der den Klavierpart auch ſelbſt ſpielen wird

Halleſcher Lehrerverein Die erſte Vereinsverſammlung im neuen
Jahre galt zugleich als Hauptverſammlung Nach Begrüßung der zahl
reich Erſchienenen gedachte der erſte Vorſitzende mit ehrenden Worten des
verewigten StadwerordnetenVorſtehers Geh Regierungsrates Dr Ditten
berger als eines Freundes der Schule und der Lehrerſchaft Sodann
wurde in die Tagesordnung eingetreten Die vom Vorſtande aus
gearbeiteten Beſtimmungen über den Zutritt zu den Vereinsvergnügen ge
langien nach kurzer Debatte zur Annahme Sie haben vorzugsweiſe den
Zweck eine Ueberfüllung der Vereinsvergnügen zu vermeiden Eine
längere gegenſeitige Ausſprache veranlaßte die für Halle wieder zu er
kämpfende Gleichlegung der Ferien an allen hieſigen Schulen Bekanntlich
wurde durch einen Erlaß des Kultusminiſters die bereits hier beſtehende
Gleichlegung der Ferten vor zwei Jahren aufgehoben zur großen Ueber
raſchung der Eitern und Lehrer die durch dieſe Maßnahme eine
bedenkliche Schärfung der bürgerlichen Gegenſätze erblickten und als
einen unangebrachten Faktor der Verbitterung anſehen mußten
Obgleich bisher ſowohl ſeitens der ſtädtiſchen Behörden wie des
Lehrervereins alle gebotenen Mittel verſucht worden ſind die
Gleichlegung zurückzuerlangen ſo iſt ſeitens des Miniſterkums eine Remedur
nicht erſolgt obgleich mehrere Städte der Monarchie mit höheren Schulen
nachweislich gleiche Ferten haben Um nun keinen Schritt in dieſer An
gelegenheit unverſucht zu laſſen hat ſich der Lehrerverein entſchloſſen eine
Deputation beſtehend aus dem 1 Vorſitzenden Herrn Meyer und dem
Herrn Rektor Dr Wohlrabe nach Berlin zu entſenden um mit dem
Herrn Miniſter zu verhandeln Jm ablehnenden Falle iſt eine Petition
aller Städte der Monarchie in ſichere Ausſicht genommen An Stelle des
aus dem Vorſtande ausſcheidenden Herrn Recke wurde Herr Plönnigs
als Vergnügungsleiter gewählt Dem bisherigen Leiter wurde Dank für
ſeine bereitwillige mühevolle Tätigkeit ausgeſprochen Der Vorſitzende
gab hierauf den Arbeusplan des Lehrervereins für das laufende Semeſter
bekannt und wies die Mitglieder auf die Vereinshausvoträge hin die am
18 Januar ihren Anfang nehmen außerdem empfahl er die Vorträge des
Frauenvereins für Armen und Kraukenpflege Den Mitgliedern ſind in
beiden Fällen Vorzugspreiſe zugebilligt worden Die Wahl der einzelnen
Ausſchüſſe wie Jugendſchriften Ausſchuß Schulhygiene Witwen und
Waiſenbenrat c iſt erfolgt Damit war die Tagesordnung erledigt

Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 12 Januar abends
19 Uhr findet mm der Uktienbrauerei Deſſauerſtraße 1 freier öffentlicher
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Jſt das Cyriſtentum auf jozialem Ge
biete eine reaktionäre oder fretheitliche Macht Redefreiheit zugeſichert

Chriſtliche Vereinigungen deutſcher Eiſenbahner und
Poſtbeamten Die Ortegruppen Halle a S haben am Freitag den
11 Januar abend S Uhr Verſammlung im Evang Vereinshaus Kron
prinz Kleine Klausſtraße 16 Gäſte ſind willkommen

Jm Ball und Gefſellſchaftshaus Deutſcher Kaiſer
Deſſauerſtraße 12 findet am Sonntag den 13 d Mts der erſte Prämten
Maskenball in feſtlich dekorierten Räumen ſtatt Näheres iſt aus dem
Jnſerate zu erſehen

Rekognosziert Vor einigen Tagen ließ ſich auf der Eiſenbahn
ſtrecke Halle Leipzig ein Mann überfahren indem er ſich mit einem
großen Beſen im Arme auf einem Stuhl ſetzte den er aus dem Warteſaale
des Bahnhofs Gröbers genommen und zwiſchen die Schienen geſtellt
hatte Man nahm an es mit einem Jrrſinnigen zu tun zu haben
Jetzt iſt der Selbſtmörder als der Steineträger Eduard Schmidt von
hier rekognosziert worden der auswärts wegen zweier Brandſtiſtungen
verhaftet aber nach abgelegtem Geſtändnis wieder entſprungen war Bei
dem Sprunge aus dem Fenſter des Gefängniſſes muß ſich Schmidt
ſchwere innere Verletzungen zugezogen haben denn er konnte ſpäter nicht
mehr aufrecht gehen und ſchien heftige Schmerzen zu haben Furcht vor
Strafe und längerem Krankenlager hat ihn jedenfalls veranlaßt den Tod

zu ſuchen
Roheit Der wegen Gewalttätigkeiten bereits wiederholt vorbeſtrafte

Arbeiter Otto Tettenborn ſtieß geſtern nachmittag den Arbeiter
Ferdinand Schmidt Gr Klausſtraße 34 vor dem Grundſtück Rathaus
ſtraße 16 mit der Fauſt derart vor die Bruſt daß er hinfiel Darau
trat der Unhold Schmidt derart gegen den Oberkörper und Oberſchenkel
daß der bedauernswerte Mann einen Bruch des linken Oberſchenkels
erlitt und mittels ſtädt Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gebracht
werden mußte Tettenborn ſucht die Roheit damit zu entſchuldigen daß
er angibt er ſei von Schmidt wegen eines Diebſtahls angezeigt worden

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 2 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Januar erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Januar nur 2 Pfg

Telegramme und letzte Nachriuhten
Berlin 10 Januar Wolff s Bur Ein Telegramm aus Wind

hoek meldet Unteroffizier Ernſt Peters geboren am 24 November 1883
zu Magdeburg Buckau früher im 3 Seebataillon am 3 Januar ds Js
im Lazarett Windhoek an Typhus geſtorben

ſinventur Fe
Blusen Jacken Kostüme Kleicler Rö

Rom 10 Januar Wolff s Bur Der ruſſiſche General
leutnant Meisner ſtürzte geſtern als er die Kunſtdenkmäler des
Forum Romanum beſichtigte in einer Höhe von 3 Metern ab Sein
Zuſtand iſt ernſt Der Unterrichtsminiſter hat eine Unterſuchung angeordnet
um die Urſachen des Unfalles feſtzuſtellen

Paris 10 Januar Meldung der Magdb Ztg Das diplo
matiſche Korps in Tanger überreichte dem Maghzen eine Geſamtnote
betr die weitere unabläſſige Verfolgung Raiſulis bis zu deſſen völliger
Unſchädlichmachung

Marſeille 10 Januar Wolff s Bur Jm Kohlenwerk bei
Gardane ſind durch ſchlagende Wetter elf Arbeiter ſchwer ver
letzt worden

Petersburg 10 Januar Meldung des B L Ueber die
Ermordung des Oberprokurators des Militärgerichts General
Pawlow werden ſolgende Einzelheiten bekannt Der General promenierte

in dem kleinen Gärtchen auf dem Hofe ſeiner Wohnung die im Militär
gerichtsgebäude gelegen iſt mit einem Hunde Ein junger Militärſchreiber
angeblich von der Jntendantur ein kleines Päckchen tragend ging an dem
dienſthabenden Hausknecht vorüber mit dem Bemerken er müſſe perſönlich

dem General das Paket überreichen um eine ſchriftliche Beſtätigung der
richtigen Ablieferung zu erhalten Er eilte auf Pawlow zu und feuerte
mehrere Schüſſe gegen Bruſt und Nacken des Generals ab Dieſer
brach tot zuſammen Der Mörder lief darauf den Motkafluß entlang und
tötete den auf Poſten an der Pozeluibrücke ſtehenden Schutzmann
rannte dann nach dem Opernplatz zu verfolgt von Privatperſonen und
Schutzleuten Es gelang endlich den Mörder der insgeſamt noch ſieb
zehn Schüſſe abgefeuert hatte in der Nähe des Kaſanſchen Polizeibureaus

zu überwältigen Während der Verfolgung hat er zwei ungefährliche

Wunden erhalten Er erklärte ein Revolutionär zu ſein und weigert
ſich ſeinen Namen zu nennen Siehe Ausland Red

London 10 Januar Wolffs Bur Daily Mail meldet aus
Tanger Ratſuli befindet ſich zurzeit bei den Omarras 11 Tage
märſche von Tetuan einem Nachbarſtamme der bekannten Riffkabylen
wo er ſeine Mannſchaft durch Abenteurer zu verſtärken ſucht um
Tanger anzugreifen Der von Tanger am 4 d Mts nach Fez ab
gegangene engliſche Poſtkurier iſt in der Nähe von Arſila am 5 d Mts
von Raiſulis Leuten aufgegriffen mißhandelt und drei Tage gefangen
gehalten worden Seine Brieſſchaften ſind vernichtet worden Der
ganze Poſtdienſt nach dem Jnnern verſagt vollſtändig

Newyork 10 Januar Meldung der Frkf Ztg Jn Orizaba
Mexiko zerſtörten ſtreikende Textilarbeiter Eigentum im Werte von

11 Millionen Doll das einem Franzoſen namens Garcin gehörte
Die Truppen töteten 30 und verwundeten 80 Menſchen Die meiſten
Streikenden flohen in die Berge Eine weitere Meldung beſagt 2000
Textilarbeiter hatten ihre Streitigkeiten mit den Arbeitgebern dem
Präſidenten Diaz als Schiedsrichter unterbreitet Dieſer gab ſeine Ent
ſcheidung ſie wurde aber von den Arbeitern als ungerecht abgelehnt
Einige Arbeiter zündeten das große Zentralmagazin an worin
Erzeugniſſe von 53 Spinnereien lagerten Das ganze Magazin mit Jnhalt
wurde vernichtet worauf Truppen hinbeordert wurden und das Blut
vergießen ſtattſand Jm ganzen ſind 28000 Texttlarbeiter im Staate
Veracruz in den Streik verwickelt

Teheran 10 Januar Wolff s Bur Der Thronfolger
Muhammed Ali Mirza tnaf geſtern vormittag 9 Uhr im Palaſt ein
und wurde von den Prinzen dem Großweſir den Miniſtern und anderen
hohen Würdenträgern als Schah anerkannt Das diplomatiſche Korps
wird heute dem Großweſir ſeine Kondolenz zum Tode Muzaffer ed dins
und am Sonntag dem neuen Schah ſeine Glückwünſche zur Thron
beſteigung ausſprechen Die Krönung iſt auf den 2 Februar feſtgeſetzt

Aus dem Geſchäftsverklehr
Jeder Schneider und jede Schneiderin müßte eifrig dahin ſtreben

ſich dasjenige Maß an techniſchem Wiſſen und Können anzueignen welches
jetzt in der Schneiderei unbedingt verlangt wird De von allen Fach
autoritäten als erſtklaſſig anerkante Cordesſche Bekleidungs Aka
demie Halle a Große Steinſtraße 24 bietet mit einer erprobten
leichtfaßlichen und gediegenen Lehrmethode die gründlichſte Ausbildung für
Beruf und Familienbedarf Viele Damen und Herren haben in der Aka
demie ihre Fachkenntniſſe derartig erwentert daß ſie jetzt bevorzugte und
gutbeſoldete Lebensſtellungen einnehmen Auf der Handwerks Ausſtellung
in Magdeburg wurde von ſämtuchen Akademien welche ausgeſtellt hatten
nur das Cordesſche Syſtem durch Medaille ausgezeichnet Auch in der
Handwerks Ausſtellung Halle 1905 fanden die ſeitens der Schüler der
Akademie ausgeſtellten Arbeiten allſeiig Anerkennung Die jetzt be
ginnenden Zuſchneide Kurſe für Damen bieten gegenüber den von aus
wärtigen Lehranſtalten öſters veranſtalteten ſogen Wanderkurſen den
Vorteil daß jede Schülerin den Unterricht ohne jede Nachzahlung ſo lange
genießen kann bis ihre vollſtändige Ausbildung erfolgt iſt Näheres iſt
aus dem Jnſerate zu erſehen

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag nachm 4 Uhr Sonnabend vorm

9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Marktbericht
Donnerstag den 10 Januar

Fier pro Mandel 1,5 Mt Salat pro Stück 0,05 0,05 Mk
Butter pro Pfund 1,39 1,40 Radieschen pro Bdch 0,03 0,04
zwiebeln 5 Liter 025 Aepfel pro Mol 0,80 0,75Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,80 Birnen pro Mol 0,40 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,30 Pilaumenmus p Pfd 0,15 0,2
zohlrabi vro Mdl 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 9,20Kohlrüben pro Stück 0,5 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben pr Modl 0,10 Gänſe pro Stück 4,00 8 00
Wetnkohl per Stuck 0,05 0,15 Hähnchen 1,50 5
Rotkohl vro Stück 0,10 0,25 Pühner pro Stiick 1,75 2,50
Roſenkohl pro Liter 0,20 25 Tanben vro Baar 8 00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,10 Rebhühner vro Stück 0,60 1,00
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Sellerie pro Stück 0,95 0,08 Haſen pro Stück 3,30 4,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt

vo F rHalle a S Gr Steinstrasse 86 87

enthält u a grosse Partien

Bankhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Dolitaz roh EllenburgAn und Ferkaut von Wertpapleren Elalösang ron Vounpons

Konto Korrent Soheck nd Weohszel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kurashericht der Haes chen Bankfirmen v 10 Januar
v

Dividende LAins Kaurstür Proz termin a Notis

Stadtanleilhen ete
Hall oonv proz Stadt Anl v 1883 u 96,606do proz Fheat Anl v isss u e 256do o Stadt Anl v 1888s u v6 06do do do V 1892 t U z 96,50b2 Gdo 4proz v 1909 Ser I ank b 1906 a 4 losdo do Ser L unk b 18907 u 4 1026do do Ser III J u 97 25 bnur proz Stadt Anl e a 5 95,506rfurter Proz 0 a x u 96,500do prox Co v 1353 a h 250do o o r i a hatHalberstädter rer Stadt Anl Ver eh 66VJaumbpurger 0 do J u n e 96,500Zerhbster do do V 1906 n 3 Slandegbattt e uo o u J 3 uSächs 4proz lands haftl Pfandbr h u 4do 3 proz do do a 876do 3proz do do u 3do r7 Provinzial Anleihe FVoerseh 3 966Unstrut Reg Anl Bretl Nebra u 966

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papierfarik 4proz Obllg u 4 89,750
Bernb Alaschinenfabrik Obl rekz i uBruckdort Nietlebener Braunkohien Obl s a 4 99 260
Consol Han Ptannerschatts Aktien a 4 I01 256GCröllw Aktien Papiert 4 pr Hyp Anl u 4 100 256Eilenburger Kattun 4 proz Oblig u 1032,756Eisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Ovlig reka mit 1o2 pr u jIlo26F Zimmermann Co Masohin 4pr A u J 4 I0i,256Grube Glückant 4 proz Oblig aHalle Hettstedter proz Obüg S u 94 506do a Proz do e e t U S 4 101,766Hall Strassenbahn 4proz2 do u 4 I00 50b2B
Körbisdort Zuckertabrik 4proz u 4 256Kyfthänserhütte 4proz Hyp Anleihe u 4 88 50b2
Naumburg Braunk abg 4pr Hyp Anl S a 4 100sächs Thür Braunk 4pror Schuldv u 4 99,506do II rückz mit 162 proz a V 4 I056Waldauer Braunkohlen 4 proz do a 4 lo1 256o do Oblig v 1902 u 4 506Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 1890 u 4 1006do do do do 1898 u 4 1006do do do do 1902 a 4 10025b2 GZeitzer Paraffin a Solarölfabrik Anleihe u 89,786

Aktien
Hallesche Bankvereins Aktien 1905 7 y 4 I6s 506Spar u Vorschuss Hank Aktien, 1905 2 m 4 576
Ammendorter Papiertabrik Aktien 1904/06 17 9 1 264B
Bernburger Mnschinenfabrik Aktien 19086 9
Cröllwitzer Aktien Papiertabrik Aktien 1905 06 14 4 248 500
Cönnern bMalztabrik Aktien 190 o 9 4 1700Dörstewitz Rattmannsdort Braunk Akt 1995/06 3 4 50256

do Vorzngs Aktien Is80s o 5 4 100BEllenburger Kattun Alanutaktur Aktien 1905 66 6 h 4EKisenwerk Brünner Artern 1905 10 v 4 1426
Feldschlösschen, Brauerei Aktien 11905 a S
Glauzig Zuckertabrik Aaktien 1905 8 4 125,500
Halle Hettst E L A g 3 proz 1905 4 4 1000Hallesche Aktien Bierbranerei Aktien 1904 5 T 4 I105dzHabesche Maschinentabrik Aktien 1905 82 z 4
Hallesohe Strassenvahn Aktien 1905 61 r 4 I33 25b2
Hallesche Portland Cement Fabrik 1305 65 4 126 ,75b z
Hiidebraudsohe bMühlenwerke Aktien 1905 0 6 7 a
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1905/00 79Kytthänser Hütte Aktien 1805 13 eLandsberger Malztabrik Aktien I O 7 4 16856VFaumburger Braunkohlen Aktien 1905 12 4 2096
Niemberg Malztabrik Aktien 1803/03 7 4 123BNienburger Schlossmälzerei Aktien 1905 06 6 4 108dzBRiebecksche AMontanwerke Aktien 19804 0 12 4 2106
Sachs Thür Brannk St Aktion 1905 3 4 I102,500do do St Pr Akt I Em 1905 5 4do do do II do 5 eWaläauer Braunkohlen St Aktien ſ1905/0 12 4 2450
Wegelin Hübner A Aktien 1905 8 4 1500Werschen Weissentfels Braunkohblen Akt 1905/06 16 4 2606
Zeitzer MAlaschinenban Aktien Schaedse 1805/00 10 9 u
Zeitzer Paratfün a Solarölfabrik Aktien 1905 05 11 9 4 179b26
Zuekerrattnerie Halle Aktien I905/061 6 4 4 1880Bruckdort Nietleb bergnauverein Knxo S v0 ſo ins o Z 1000
Konsolidierte Pfännerschett Knxe 80 7756

Vorausfſichtliches Wetter am II Januar 1907
Noch mäßig warm teils trübe teils aufheiternd ohne er

hebliche Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage für Freitag den 11 Jan 1907

Mäßige weſtliche Winde meiſt trübe keine erheblichen
Niederſchläge Temperatur nicht erheblich geändert

Wafferſtande Am 9 Januar Weißenfels Oberpegel 2,78
Unterpegel 1,64 10 Januar Halle unterhalb 2,40 Trotha 3,28
9 Januar Bernburg 2,30 Calbe Unterpegel 2,18 Oberpegel 4 1,98
Dresden 0,08 Magdeburg 1,60

Eine preiswerte äußerſt reichhaltige illuſtrierte Zeit
ſchrift die vorzugsweiſe die Jntereſſen des WMeiltelſtandes vertritt und
dabei ein ſehr beliebhtes und vielſeitiges illuſtriertes Familienblatt iſt in
dem man nicht nur anregende Unterhaltung findet ſondern auch Auf
klärung über wichtige Zeiteretgniſſe iſt Von Land zu Land Das
Publikum iſt mit Recht darüber erſtaunt daß trotz des billigen Preiſes
von nur 15 Pfg für jedes Heft eine ſolche Menge von gutem Unter
haltungsſtoff geboten werden kann Jedes Heft bringt außerdem zirka
fünfzig Bilder aus dem Leben der Gegenwart ſowie außerordentlich
ſpannende und gediegene Originalromane erſter Schriftſteller Jedem
zweiten Hefte liegt auch noch eine farbenprächtige Kunſtbeilage bei die ein
gerahmt einen werwollen Zimmerſchmuck bildet Ueber den übrigen Jn
hatt zu reden würde zu weit führen da in den einzelnen Heften Aufſätze
und Jluſtrationen ſo verſchiedener Art enthalten ſind daß ein jeder
Abonnent dadurch voll befriedigt wird Wir verweiſen auf den Proſpekt
des Verlages der Zeitſchrift Von Land zu Land in der Stadtauflage
unſerer heutigen Nummer und können Jhnen nicht warm genug empfehlen
die günſtige Gelegenheit zu einem Probeabonnement zu benützen da gerade
ein neuer Jahrgang beginnt Jn Heft l dieſes neuen Jahrganges wird
ein hochintereſſantes Preisausſchreiben veröffentlicht Da dem Proſpekt
eine Beſtellkarte beigefügt iſt empfehlen wir Jhnen dieſe auszufüllen und
an die Buchhandlung von Franz Zweck in Halle a Mangsfelder
ſtraße 54 I zu jenden

rkauf A Huth Co
cke Fortige Ballkleiclor Unter Röcke Pelzwaren

die durch billige Preise besonders auffallen
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Kteingut 2880n erKäufe Foneln
NeuAuslagen grosser Vostem eHolz und Bürstenwaren, Tägl Bedarfs Artikol

Handfegor große 45 und 22 Pf Handtuchhalter mit 8 Porz Schildern 28 Pf Toiletteseifo Blumengerüche Stück 5 Pf Hausbaltseitfe Stück 7 Pf W
Salonbesen mit Stiel 58 Pf Eiersehränke 88 und 29 pf Mildasoife Stück 12 Pf Bleiehsoda Paket 7 Pf n
Rosshaarbesen mit Stiel 65 Pf Moesserkasten 45 85 26 Pf Bärseife etüd 14 Pf 8eifenpulver Paket 8 6 4 Pf zu
Sehlrabbeor mit Stiel 24 Pf Falz und Mehlmetzen 48 und 24 Pf Firocco beſte Schuhereme Doſe Pf GSeifonpulvor loſe 1 Pfund 15
Ferne Ia 55 45 5 Pf kg Wiehskasten 25 22 Pf Heftzwoeken Karton 22 18 7 Pf Kerzon große 2 Stück 15 Pf W
assenbesen mit Stiel 2 Pf asehbretter 65 48 38 Pf z WTeppiehbürsten 45 pf Sehlüsselhalter, Delft enorm billig 48 Pf Oranienbur Sor Koernsoeifo Riegel nur 25 Pf 4 5

Handwasehbürsten 5 Pf Floisehklopfer 17 10 Pf ehso J Doſen 10 NHuttorbrothapſer 100 Bogen 22 Pf m
Seheuerbürsten 15 18 7 Pf Wäschetrockner mit Stäben 38 Pf Wasehblau 5 Beutel 10 Pf 8cheuertüeher 18 15 9 Pf ſän
Glanzbürsten 7 50 25 19 Pf Tonnenetageren große 125 Putzpomado 4 Doſen 10 Pf Bohnerwachs Doſe 50 38 Pf D
Kleiderbürsten s 82 20 Pf Fussbänke 35 und 29 Pf Geolin Flaſche 45 u 25 Pf Zehwedoen Z Pakete 20 Pf die

81

stenograpniferen
leicht erlernbaren Stenographie beginnen abends 9 Uhr

ontag 14 Jannar im Prin Heinrich Händelſtr 1
ienstag 15

Mittwoch 16
ittwoch 16onnersiag 17 Jannar in

Donnerstag 17 Januar im

in allen Kurſen r oa uſw Mk 50 Ausbildung peinlidhſt gründirn

Nee neuem n Veſeke n

Prämiiert auf der Mailänder Weltausſtellung 1906 mit dem

Ehrendiplom u goldener Mednille
Friſch eingetroffen bei Pranz Donner Leipzigerſtr Albert

Gentzsen Al brechtſtr 46 Filialen Schmeerſtr 17 18 Merſeburgerſtr 161
Triftſtr 21 Zwingerſtr 32 Steinweg 1 Alter Markt 18 Leipzigerſtr 69G Gröhe Haent Le pzigerſtr 102 Marie örundmann dolfſtr 10 Albert
Hampoe Wallſtr Georg Hoitfmann Friedrichplatz 6 Ernst Mittler
Oleariusſtr 5 Richard Poser Mansſelderſtr Redwig Renner Geiſt
ſtraße 36 B Sabotge Steinweg 7 Woldemar Scnmidt Gr Stein
ſtraße 34a Filiale Trothaerſtr 24 Schkeuditz Bahnhofſtr 54 Karl
Tornow Nacht Rob Schirmer Leipzigerſtr 82 Filiale Marsfelderſtr 43

Wenn Salben Mixturen Schmleren ete alcht heltfen o gebrauchen Sie bes

Liehtenheldts Waldwollwatte mit Rheumatfismusö
ein reines Desttllat taglich trisch aus den Zweigen Knospeo and Zapfen

der mächtigen Koniferen des Tharinger Waldes in
Licenhtenheldts chemische Fabrik Meuselbach doreitet
1Kart enth präp Watte a m GL Oel M 6 Kart M Prosp u Gutachten ams
Ftoehtennaudel EBxtrakt zur Bereitung wohltaender Pehender deil

Kräfttger Bäder p Pfund Fl 50 Pt s Fl MSohwarzburgoaon Verdtiener Tharing zerwalädutft telnes Zimmoer a

aschentochparſam in gr Fl M 6 Fl II Sunten zur Bereitung von erfrischend keimtötend Zahn and Mand
wasser das beste r 4 Zahn und MAundpfege gr Fl Monate
reteh M I 6 FlVo nicht erhalten vers die adrix direkt p Nachn von 10 M an portotrel

Neue Kurſe in unſerer in der Praris unüberkroffenen und doh ſehr

Z2anuar im Zentralhotel Talamiſtr 6
Dienstag 15 Jannar im Freybergbräun Kl Märkerſtr Eingang Leipzigerſtr

nur für
Januar im Veſt Stadt Magdeburg Martinſtr 17Zanunar im Viktoria Bertr amſtr 20

Schultheiß Merſe eburgerſtr 10

Die Stenotachygraphie iſt mindeſtens 30 Proz kürzer als die Steno
graphie Stolze Schrey und mindeſtens viermal leichter und ſchneller zu
erlernen als die Stenographie Gabelsberger

Zentralverein für Stenotachygraphie zu Halle

8200 eWer bei Bär kanft spart Geld

z
große 18 15 Pf e

Un schön
iſt

Korpulenz
Fettleibigkelt

m Wendelſteiner
Dutfettungs Tee
Mk 75 u Fettzeh9 rende alkalienreiche Kräuter
Pflanzen und Obſt bringen

beſten Stoffwechſel und ſichere Kör
perabnahme Vorrätig in allen
Apotheken

Onrl Hunnius München

Damen

Cafés Pudmrenzky Gr Steinſtr nur für Damen Depots Apothekoe z Deutschen
Um unſere Stenographie zum Nutzen der Allgemeinheit zu verbreiten erteilen wir den Unterricht Kaiser Adier Hohenzollern

Viktoria Mohren Kronen
Löwen Engel Storn Apotnekse
Sehlosser sche Apoth Giebichenſtein

Künstl Zähne Weh r garne
Beb kr Zähne

Räumfuhren jeder Art beſorgt B aus ipiigerſtr 55 II
billig R Weihmann Bernhardyſtr 9

Freitag früh extra friſch
Fetter Sehbellfisch ohne Kopf
Fett Kabeljau ohn Kopf Pfd 30 Pf

Pfund 30 Pfg
vetn Helgoländer Angel

Ia Seelachs ohne Kopf Pfd 25 Pf Schellfiſche Pfd 45 Pf
Fiſch Kotelettes Pfd 35 Pf dito mittelgroß Pfd 40 Pf
Brat Schoile Pfd 30 Pf Kleine Schellſiſche Pfd 30 Pf
Grofßze Scholle Pfd 50 Pf ff Rotzunge Pfd 70 Pf
Grüne Heringe Pfd 15 Pf Pfahlmuſcheln 100 Stück 70 Pf
Tafel Zander Pfd 70 Pf Hummerkrabben Pfd 40 Pf

Prachtvolle Spick Aale in reicher AuswahlEchte Kieler Sprotten Bücklinge Speg Flundern etc ete

H Rick Nohflgr Grosso Virichstrasse 39

Georg Otto rischnhandéung

2 iehlt billigſt
Gr Ulrichſtraße 37

Grüne Ileringea v 25 p Kaviar v S 10 12
Schellſisch a v 29 p Behte Kieler Bücklinge
Schellfisch p 35 p Speckflundern ger Aale
ßratschellfisch e 20 Aplelsinen e 4157 S
Kabliau re fort War Zäitronenn dugend 49 vt

Spar und Vorschuss Bank
Veruspr 103 zu Halle a S Rathausstr 4

Annahme von Bareinlagen gegen tägliche Ab
hebung und 3 oder 6 monatliche KündigungAn und Verkaut von Wert papieren
Check Verkehr Wechsel Verkehr für In und

Ausland
Annahme von offenen Bepots Verwaltung u Kon
irolle betreſts Vorlosung ete von Wertpapiereu
Qutgegennnhme und Ver wahrung versehlossener

DepotsVerkanfsstolle von Pftandhbriefen der
Deutsehen Hypothekenhank Meiningen

und anderer wvrster Hypothekenbanken,
Spar u Vorschuss Bank zu Halle as

S

5 V

S

c A

Ffeinstes Pflanzenferr

290 C8RATEN
Küchenlampen

e e Lore s so 23 pf
Cischlampen

Mk 12 00 bis 00 75 50

Rängelampen J
von Mk 45 00 bis 425

hasglühlicht

Gylinderr en Sp en
Strümpfe von 20 Pf an

el Vega petaleun Glblrcht Nenne
paßt auf jede Lampe

bG F Eitter Leipaigerstr 90
n des Rabatt Spar Vereins

Meinen w Kunden zur Nachricht
91 arbeiten fertigt teu

daß ich vom Sonnabend ab auf 6 und moderniſiert

T e Iaar NMedermannLaninger s Naehtigr III b Leipzigerſtr 45
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